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SCHREIBEN VON FRAU MUTTER, MARIA JOSEPHA ANTONIA [ SCHEUCH] , AN
DEN ABBE RITTER BEAT JAKOB [ANTON] ZURLAUBEN VON THURN
UND GESTELENBURG

"Dieweilen uns Vor wenig Tagen , der lieberfreülichen nachriaht Einkommen , wie

dass (Tit . ) Jhro Gnaden Herr Obrist Brigithier [Beat Fidel]  Zurlauben

Von Thum und gestellenburg bey Jhro Hochwürden , Edelgesund und glückhlich an¬

gelanget , habe deswegen auch ich , sambt mit meinem lieben Convent , bey Hoch

deroselben unser Herzliche Benevolenz Ehrpiethig abstatten wollen ; mit all-

zeügenden freüdtsbeginnen , wann wir so schetzbahrste Ehr haben würden , Jhro

Gnaden Herr Brigitier in unserem armen Clösterlin die schuldpflichte auffwarth

zu machen ; solte aber solches die Zeit nit mehr vergönnen , alls habe Eüwer

Hochwürden jnigst ansuechen und Erbitten wollen , dass seye bey Hoch deroselben

die geneigheit nemmen , unser armes Convent anzurecomendieren und sonderbahr

wan solches geschehen möchte , Etwan nach gelegenheit bey Jhro Excellenz Herrn

[franz . ] Ambassador [Sieur de Vertmont, Chargé d 'Affaires ] , welche

hochgeneigtwilligkeit wir Versichern , mit unserem schwachen Tag und Nächtli¬

chen gebätt zu verschulden " .

-  Blatt 419 V und 420 r  leerOriginal AH 72 , 419- 420
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